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Die Umgebung der katholischen Kir-
che Schlieren ist mit ihrer einfachen 
Formensprache ein typisches Beispiel 
für Gestaltung Ende der 1960er Jahre. 
Willi Neukom plante und realisierte 
die Umgebung der Kirche von 1959 
bis 1960. Die Freiräume zeichnen sich 
durch ihre Klarheit, Einfachheit und 
ihre Reduktion aus. Die Kirche steht 
inmitten einer weich modellierten Hü-
gellandschaft aus kurz geschnittenem 
Rasen. Dieser grüne Teppich, welcher 
nur mit wenigen, präzise platzierten 
Gehölzen durchsetzt ist, verstärkt den 

skultpuralen Charakter des Gebäudes 
und dessen Inszenierung. Charakteri-
stisch sowohl für die Zeit, wie auch die 
Arbeit von Willi Neukom ist die Ge-
staltung mit sehr wenigen Materialien 
und die reduzierte Artenauswahl der 
Bepflanzung. 
Aufgrund der Analyse der Entstehungs-
geschichte und der Bewertung des Be-
standes wurde der Schutzwert ermittelt 
und Empfehlungen zum anstehenen 
Neubau eines Pfarreizentrums auf der 
Parzelle formuliert.
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